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Die diesjährige Klausurtagung fand wieder im Hotel „Schliffkopf“ statt. 
Themen waren u.a. die Erweiterung der Murgtalhalle (Vorstellung der aktuel-
len Planung, Bauablauf, Belegung durch Gruppen/Abteilungen des TVB, Sport-
gerätewünsche), „TV präsentiert sich“ am Sonntag, 04.01.2015, Terminkalen-
der, FSJ 2015, Altpapiersammlungen, Verschiedenes.
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Wir machen den Weg frei.

Als Mitglied Ihrer Genossenschaftsbank verändern Sie nicht
gleich die Welt. Da Sie aber als Mitglied auch Teilhaber sind,
bestimmen Sie den Kurs Ihrer Bank – und somit Ihrer Region –
mit, und beteiligen sich am Erfolg Ihrer Bank. Zukünftige
Mitglieder sprechen einfach persönlich mit ihrem Berater ganz
in der Nähe. Rufen Sie uns an oder gehen Sie online:
www.volksbankbm.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mitreden,

mitbestimmen,

Mitglied werden!

“DIE WELT VERÄNDERN”
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Bericht des 1. Vorsitzenden
Liebe Vereinsmitglieder,
der Sommer ist vorbei und wir bewegen uns
mit schnellen Schritten auf das Jahresende
zu. Wieder liegt ein druckfrischer TV-Report
vor Ihnen. Wieder berichtet unsere Vereins-
zeitung über einige Aktivitäten, die im Laufe
der letzten Monate das Vereinsleben geprägt
haben. Lassen Sie mich einige davon kurz
anreißen, näheres finden Sie in den weiteren
Berichten.

Mein Dank gilt meinen beiden Vorstands-
kollegen Rolf Günther und Gotthilf Klumpp,
denen wir das Erscheinen zu verdanken
haben. Aber auch allen anderen sei Dank ge-
sagt, die sich um Anzeigen, Berichte, Fotos,
das Verteilen und dergleichen bemühen.
Inzwischen ist die Sommerpause vorbei und
die Hallen sind wieder voller eifriger Sport-
ler. Die Trainerinnen, Trainer, Übungsleiter-
innen, Übungsleiter, Helferinnen und Helfer
sind erneut gefordert und stehen fest zu
ihren Aufgaben. Die allermeisten Kurse lau-
fen auch wieder – also wieder ein ganz
normales Vereinsleben.
Nun noch eine paar Sätze zu den Ereignissen
seit dem Erscheinen des letzten TV-Reports.
Am 09.05. fand das Helferfest im TV-Treff
statt. Es waren viele Teilnehmer anwesend.
Es war aus Sicht des Vorstandes eine gelun-
gene Veranstaltung und eine Gelegenheit,
allen Helfern Dank für Ihre Arbeit zu sagen.
In Anbetracht der großen Resonanz denkt der
Vorstand daran, das Helferfest zu wieder-
holen.
Am 19. und 20.07. waren viele von Ihnen
beim 32. Flecka-Fescht im Einsatz. Bei
gutem Wetter konnten wir eine große Anzahl
an Gästen begrüßen. Ich bedanke mich bei
allen Helferinnen und Helfern, insbesondere
unserem Guido Schaber. Ich denke, wir kön-
nen für dieses Flecka-Fescht ein gutes Resü-
mee ziehen.
In Sommer 2014 wurde die Murgtalhalle
energetisch saniert. Alleine die Lage des TV-
Treffs, diese ist an die Murgtalhalle ange-
baut, unterstreicht, wie wichtig die Murgtal-
halle für den Turnverein ist. Ein Großteil
unseres Übungsbetriebes und Wettkampf-
betriebes findet in der Murgtalhalle statt.
Des Weiteren dient der TV-Treff der Durch-
führung des Kursprogrammes.
Der Turnverein ist in seinem Sportangebot
ohne  die  Murgtalhalle  nicht  denkbar. Wir



TV-REPORT4

sind deshalb froh, dass die Murgtalhalle
energetisch saniert wurde und nun von der
Gebäudehülle aus gesehen, die nächsten
Jahrzehnte wieder auf dem Stand der Technik
ist.
Der Turnverein hat auch etwas zu diesem
Projekt beigetragen. Die Murgtalhalle besaß
bis zur Sanierung keinen DSL-Anschluss.
Der Turnverein hat nun seinen DSL-
Anschluss im Geschäftszimmer zur Verfü-
gung gestellt, es wurden neue Leitungen
verlegt, so dass es nun im Regieraum einen
DSL-Anschluss gibt. Von hier aus können
jetzt z. B. Spielergebnisse online gemeldet
werden.
Des Weiteren freuen wir uns natürlich, dass
nun auch der Startschuss für die Erweiterung
der Murgtalhalle gefallen ist. Die Murgtal-
halle ist aus Sicht des Turnvereins so stark
belegt, dass eine Erweiterung der Hallenka-
pazitäten notwendig ist.
Mein Dank gilt auch den Hausmeistern,
welche die Murgtalhalle so in Schuss halten.
Der erste, den ich kannte, war Fritz Rothfuß.
Heute ist sein Nachfolger, Herr Dieter Mast,
tätig. Diese beiden haben die Murgtalhalle
so gepflegt, dass man ihr die 40 Jahre, die
sie auf dem Buckel hat, nicht an sieht.
Meinen Beitrag schließen möchte mit dem
üblichen Dank an alle Beteiligten, ohne deren
Engagement ein Verein nicht existieren kann.
Sollte jemand von Ihnen ein Anliegen haben,
bitte wenden Sie sich an mich oder ein
anderes Vorstandsmitglied.

Ihr und Euer Bernd Liepelt

Hallo liebe Leser-/innen,
mein Name ist Leon Groß. Ich bin 18 Jahre
alt, wohne in Klosterreichenbach und habe
im Frühjahr 2014 das Abitur am Richard-
von-Weizsäcker-Gymnasium erfolgreich
bestanden. In der Schule und in meiner
Freizeit habe ich mich mit vielen verschie-

denen Sportarten beschäftigt und mein
theoretisches und praktisches Können in
einigen Sportarten erweitert. Außerdem
lasse ich mich in Seminaren des Württem-
bergischen Landessportbundes während des
FSJs zum Übungsleiter ausbilden. Nun
möchte ich diese Erfahrung sinnvoll nutzen.
Seit dem 15.08.2014 arbeite ich im Rahmen
des FSJ-Sport und Schule im TV 1893
Baiersbronn e.V. in enger Zusammenarbeit
mit der Wilhelm-Münster-Grundschule
Baiersbronn und der Grundschule  Kloster-
reichenbach und führe somit die erfolgrei-
che Arbeit von Florian Müller im Jahr 2014/
2015 fort.
Beim TVB arbeite ich als Assistent und im
Frühjahr 2015 als Übungsleiter im Buben-
turnen und Leichtathletik sowie als Trainer
der Handball F-Jugend. Außerdem bin ich für
einige verwaltungstechnische Aufgaben in-
nerhalb des Vereins zuständig.
Die Grundschulen unterstütze ich mit mei-
nen sportlichen Kenntnissen und bekleide
dadurch die Position des Vermittlers zwi-
schen Schul- und Vereinssport. Ich bemühe
mich die Schüler für den Sport und beson-
ders den  Vereinssport zu begeistern, damit
die Jugend fit bleibt.
Ich freue mich auf ein abwechslungsreiches,
erfolgreiches Jahr 2014/2015 und eine gute
Zusammenarbeit!
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FAMILIENTRADITION SEIT ÜBER 100 JAHREN

Mo-Fr  9-19 Uhr 
Sa  9-18 Uhr
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Wir stehen für …… 
 

Teamgeist 
 

Bei uns steht das WIR vor dem Ich - wir sind eine GEMEINSCHAFT. 
 

Fairness 
 

WIR sind aufrichtig, ehrlich und gerecht den Anderen gegenüber. 
 

Verlässlichkeit 
 

Vertrauen und Zuverlässigkeit sind Basis unseres Handelns. 
 

Leistungsbereitschaft 
 

Wir setzen uns ein – mit Willen zum Erfolg. 
 

Toleranz 
 

Jeder ist und bleibt willkommen, der bereit ist,  
unsere Werte mit zu tragen. 

 
Kommunikationsfähigkeit 

 

Informationsfluss und Meinungsaustausch sind uns wichtig. 
 
 

Bike-Gruppe
TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N

Basketball

LeichtathletikHandball

Turnen Volleyball
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Menschen
verstehen.

Großfamilie
verstehen.

Kleinfamilie
verstehen.

Paare
verstehen.

Singles
verstehen.

Verstehen.
Je mehr, desto besser.

Hauptagentur

Manfred und Markus Koenig
Reichsstr. 58, 72250 Freudenstadt

Tel. 07441 863741
www.facebook.com/ergomk

1358159452599_highResRip_az1_verstehensgesichter_51_1_2_15.indd   1 14.01.2013   11:36:37
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Beim Tag der offenen Tür bei der Fa. Colordruck in Baiersbronn waren auch viele Mitglieder
des Turnvereins mehrere Stunden im Einsatz. Sie betreuten eine Spielstraße für Kinder und
waren bei deren Auf- und Abbau behilflich.
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Auch im Kindergartenjahr 2014/15 führt der Turnverein Baiersbronn eine Kooperation
mit dem evang. Kindergarten durch. Die Übungsleiterin des TVB ist Stefanie Barth,
hintere Reihe, zweite von rechts, die durch die Erzieherin Tina Rupp unterstützt wird
(hintere Reihe, zweite von links). Steffi hat im Oktober 2014 die Lizenz als Übungsleiterin
Gerätturnen erworben. Herzlichen Glückwunsch!

Turnen

Abt.ltr.: Hannelore Günther
Winterseitenweg 6
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/5722
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Bewegung, Spiel und Spaß
Nicht nur in der Schule geht es seit Septem-
ber wieder rund – auch bei uns treffen sich
wieder jeden Freitagabend von 17 bis 18 Uhr
sportbegeisterte Kinder in der Murgtalhalle,
um sich gemeinsam zu bewegen. Ziel dieser
Stunde ist das Miteinander (Teamfähigkeit),
die Koordination, Kraft und Ausdauer der
Kinder. Es wird geturnt, gerannt, gesprungen
und auch der Spaß kommt hierbei nicht zu
kurz.
Wer Lust hat, kann gerne einmal zu einer
Schnupperstunde vorbeikommen. Bei uns
sind alle Kinder von der 1. bis zur  4. Grund-
schulklasse herzlich willkommen.

Monja Fielker

Die aktuellen Übungsleiter: hinten: Silke
Döttling-Seitz, Leon Groß, Monja Fielker;
vorne: Dejana Häußler, Nadja Trück

Wieder Bubenturnen beim TVB
„Frisch, fromm, fröhlich, frei“, seit jeher
Wahlspruch der Turnerschaft. Aus heutiger
Sicht betrachtet, scheint dieser jedoch etwas
in die Jahre gekommen zu sein. Das lässt
sich ändern! Mithilfe kleiner Tricks und
energiegeladenen, motivierten und fröhli-
chen Jungs im Alter von sechs bis vierzehn
Jahren wird in der Bubenturngruppe des TV
Baiersbronn daraus schnell „Spiel, Spaß und
Sport“.
Jeden Dienstag sorgen Katrin Günter geb.
Würth und Leon Groß in der Murgtalhalle
zwischen 17:30 Uhr und 18:30 Uhr mit Hilfe
von Spielen und verschiedenen Turngeräten
dafür, dass sich die jungen Turner bewegen
und austoben können. Die einzelnen Turn-
stunden beinhalten sowohl Übungen an den
Turngeräten als auch Übungen zur Weiterent-
wicklung der (oft vergessenen) motorischen
Fähigkeiten und Geschicklichkeit (balancie-
ren, fangen und werfen, Seil springen, etc.).
Informationen bei Abteilungsleiterin Turnen,
Hannelore Günther.

Leon Groß

Diese gutgelaunte Turngruppe würde sich
über männlichen Zuwachs sehr freuen!
Von links: Katrin Günter, Mathias Raulf,
Paul Seitz, Alexander Raulf und Leon
Groß.
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Der langjährige Übungsleiter beim Buben-
turnen, Magnus Reichel, musste aus schuli-
schen/beruflichen Gründen leider verab-
schiedet werden (v. l.: Leon Groß, Bernd
Liepelt, Magnus Reichel, Hanne Günther
und Katrin Günter).

Tina Broß beim Landesfinale in
Ilshofen erfolgreich

Zum Landesfinale im Gerätturnen trafen sich
jeweils die 16 besten P-Stufen Turnerinnen
jeder Altersklasse. Drei Mädchen aus Freu-
denstadt und Baiersbronn (Vanessa Blehm,
Jaqueline Herdt und Tina Broß) konnten sich
über Gauentscheid und Regionalfinale dafür
qualifizieren und reisten mit ihren Trainerin-
nen, Eryka Kost und Sonja Weinläder nach
Ilshofen.
Die fast 14-jährige Tina Broß vom TVB star-
tete in der offenen Klasse und glänzte am
Schwebebalken mit der drittbesten Wertung
und 16,95 Punkten, am Boden war es die
viertbeste Wertung von 16,25 Punkten. Auch
am Sprungtisch konnte sie mit 15,90 Punk-
ten ganz vorne mithalten. Doch leider unter-
lief ihr am Stufenbarren ein kleiner Fehler,
der sie wertvolle Zehntel kostete. Ohne die-
sen Fehler wäre ein Medaillenplatz möglich
gewesen, so aber erreichte sie einen hervor-
ragenden vierten Platz mit 63,70 Punkten.

Heidrun Günter

v. l.: Vanessa Blehm (Landesvizemeisterin,
TSV FDS), Tina Broß (TVB) und Eryka Kost

HOTEL-GASTHOF
BAIERSBRONN

Familie Stoffer

AIERB
TEL-GASTHOFHO

ONNRSBR

Im rustikalen
Gastraum

gut und lecker
essen zu günstigen

Preisen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

72270 Baiersbronn · Oberdorfstr. 48
Tel. (07442) 2332 · Fax 122716

www.hotel-rappen.de · info@hotel-rappen.de

Öffnungszeiten: 
Täglich geöffnet  11.30 - 14.30 Uhr
 17.30 - 24.00 Uhr
Samstag und Sonntag 
durchgehend 11.00 - 24.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum mitnehmen!

Inhaber: Familie Tsarapatsanis

Bildstöckleweg 52
72270 Baiersbronn

Telefon 0 74 42 / 45 53
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Turnerinnen aus FDS und Baiersbronn beim Geräte-4-Kampf in Deißlingen
Beim diesjährigen Kinderturnfest des Turngaus Schwarzwald in Deißlingen gingen drei
Mädchen vom TSV Freudenstadt und fünf Mädchen vom TV Baiersbronn an den Start. Dank
der guten Vorbereitung durch Eryka Kost und Sonja Weinläder hatten die erfolgsverwöhnten
Turnerinnen auch dieses Mal die Nase ganz vorn: Das Ergebnis des harten Trainings waren
drei Gold- und eine Silbermedaille.
Bei den Jüngsten (8 und 9 Jahre) stand Alika Stroh vom TSV ganz oben. Sie siegte mit 58,10
Punkten und holte sich mit 2,30 Punkten Vorsprung den ersten Platz. Auch Mina Wagner
vom TVB, die erst ihren zweiten Wettkampf turnte, zeigte einen überzeugenden Sprung mit
der höchsten Wertung in ihrer Altersklasse. Leider fiel sie zwei Mal vom Schwebebalken,
so dass sie am Ende auf dem 6. Platz war. Für Lara Stelte vom TVB war es der erste
Wettkampf. Sie musste sich mit dem 51. Rang zufrieden geben.
In der Altersklasse der 10- und 11-jährigen (Juti D) ließen die beiden Turnerinnen aus
Baiersbronn den anderen 65 Teilnehmerinnen des Wettkampfes keine Chance. Alexa Günter
siegte mit 62,60 Punkten. An keinem Gerät kam auch nur eine Turnerin an ihr vorbei: Sprung
15,40 Punkte, Reck 15,70 Punkte, Balken 15,60 Punkte und am Boden sogar 15,90 Punkte
von 16 möglichen. Ihre Teamkameradin Leonie Würth sicherte sich mit 60,90 Punkten
Rang zwei.
Bei den Juti C (12- und 13-jährige) traten 36 Turnerinnen an. Rosi Bross vom TVB freute
sich über ihren 5. Rang bei 62 Punkten.       Heidrun Günter

Die Turnerinnen des TV Baiersbronn und des TSV Freudenstadt von links nach rechts:
Rosi Bross, Angelina Plat, Vanessa Blehm, Alika Stroh, Leonie Würth, Alexa Günter,
Lara Stelte, Mina Wagner.
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Vorschulturnen
Seit September treffen sich wieder alle Kids ab vier Jahre freitags von 17:00 Uhr bis 18:00
Uhr zur wöchentlichen Übungsstunde in der neu renovierten Murgtalhalle. Schon von weitem
kann man das fröhliche Kinderlachen hören und das bewährte Vorschulteam  mit Anne, Britta
und Inge und Ihren Helferinnen Alina, Annalena, Juliana und Melina freuen sich auf eine
interessante und abwechslungsreiche Turnstunde. Unter dem Motto „Spiel, Spaß und
Bewegung“ stehen diese Stunden und die Kinder finden es toll zu rutschen, über Hindernisse
zu klettern, durch die Luft zu schwingen oder einfach nur zu schaukeln. Dabei lernen Sie
Ängste zu überwinden und ihre Beweglichkeit und Koordination zu schulen. Dies wird in
unserer heutigen Zeit immer wichtiger, da die Kinder immer weniger Gelegenheit haben,
ihren natürlichen Bewegungsdrang auszuleben.
Nach einer abwechslungsreichen Aufwärmrunde und den Liedern „Theo, Theo ist fit“ oder
„Fliegerlied“, werden alle Kids in gleichstarke Gruppen aufgeteilt und dann turnen sie alle
aufgebauten Stationen durch. Viel zu schnell geht die Übungsstunde vorbei und bevor alle
auseinander gehen, wird noch mit Begeisterung das Abschlusslied gesungen.
Ein Höhepunkt gibt es noch in diesem Jahr, das Weihnachtsturnen. Lasst euch einfach
überraschen! Natürlich freuen wir uns über jedes neues Kind.    Inge Gaiser

Öffentliche Weinprobe jeden 
Dienstag 14.30 Uhr und Freitag 
17.00 Uhr (April – Oktober)
Weinproben und Betriebsbesich-
tigungen für Gruppen sind 
jederzeit nach Vereinbarung möglich.

Einladung 
zur Weinprobe

Renchener Straße 42 | 77704 Oberkirch | Tel. 0 78 02-92 58 0

Probier- und 

Einkaufsmöglichkeiten

Öffnungszeiten Verkaufsraum:

Mo. – Fr. 9.00 – 17.30 Uhr

 
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
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Turnerinnen aus Baiersbronn und Freudenstadt starten erfolgreich beim
Landesturnfest

Rund 15.000 Sportler besuchten vom 28. Mai bis zum 01. Juni 2014 das gemeinsame
Landesturnfest des Badischen und des Schwäbischen Turnerbundes in Freiburg. Auch die
Turnerinnen aus Baiersbronn und Freudenstadt waren mit von der Partie.
Zum ersten Mal nahmen die Turnerinnen am Vereinsteamwettkampf teil und verpassten mit
nur 0,3 Punkten Rückstand auf die drittplatzierte Mannschaft aus Tiefenbronn knapp einen
Platz auf dem begehrten Siegertreppchen. Bei diesem Mannschaftswettkampf starten die
Sportler eines Vereins unabhängig von der Altersklasse unter dem Motto „gemeinsam, einzig-
artig, sportlich, spielerisch und fair“ und absolvieren gemeinsam vier Disziplinen. Nach
einer durchwachsenen Schwimmleistung in der Staffel 50 m Freistil konnten die 8 Tur-
nerinnen aus Baiersbronn im Alter von 12 bis 34 Jahren ihren Rückstand auf die Mitstreiter
mit der Tageshöchstwertung 9,5 von 10 erreichbaren Punkten beim fließenden Bodenturnen
wieder aufholen. Auch bei der nächsten Disziplin dem fließenden Turnen am Minitramp
konnte das Vereins-Team mit 8,3 von 10 erreichbaren Punkten den Vorsprung weiter ausbauen.
Ihre Vielseitigkeit bewiesen die Turnerinnen bei der letzten Disziplin, dem Korbball werfen.
Mit erneut 10 Punkten sicherte sich die Mannschaft hier endgültig Platz vier.

Das Bild zeigt die Vereinsteam-Wettkampf-Mannschaft aus Baiersbronn (v.l.n.r. hinten:
Lisa Müller, Sonja Weinläder, Barbara Wein, Beate Müller; vorne: Rosi Broß, Nastja
Waal, Tina Broß und Vanessa Blehm vom TSV Freudenstadt).
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TOTAL Mineralöl GmbH
Heizöldienst Frey

Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.
Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.

Das zählt:
� Innovative Heizöle
� Zertifizierte Sicherheit
� Ganz in Ihrer Nähe

oder gebührenfrei:oder gebührenfrei:

0800 -11 34 1100800 -11 34 110

Jetzt anrufen und bestellen:Jetzt anrufen und bestellen:

07442 - 22 8407442 - 22 84

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Baiersbronn • Freudenstädter Str. 12 
Tel. 0 74 42 / 8 13 50 

info@buecher-burkard.de
www.buecher-burkard.de
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Auch die Einzelergebnisse im Wahlwettkampf bestehend aus vier Disziplinen aus den
Bereichen Turnen, Leichtathletik, Rhythmische Sportgymnastik und Schwimmen zeigten
die Turnerinnen von Trainerin Eryka Kost erneut, dass sie in der Lage sind, sich gegen ein
großes Teilnehmerfeld durchzusetzen. Die Jugendturnerinnen absolvierten einen reinen
Gerätevierkampf bestehend aus Sprung, Stufenbarren, Schwebebalken und Boden. In der
Altersklasse 12 und 13 Jahre startete Vanessa Blehm vom TSV FDS mit einer nahezu perfek-
ten Schwebebalkenübung (16,9 von 17 Punkten) hervorragend in den Wettkampf. Mit nur
wenigen Abzügen am Boden (16,5 Punkte) und Stufenbarren (16,3 Punkte) konnte sie sich
nach leichten Schwierigkeiten am Sprungtisch (15,50 Punkte) bei einem Starterfeld von
410 Turnerinnen den 8. Platz sichern. Vereinskollegin Jaqueline Herdt konnte sich nach
ebenfalls leichten Schwächen am Sprung (14,10 Punkte) und soliden Leistungen am
Schwebebalken (16,70 Punkte), Stufenbarren (16,50 Punkte) und Boden (16,34 Punkte)
den 14. Rang erturnen. Auch Trainingspartnerin Rosi Broß vom TVB hatte nach guten Leis-
tungen am Schwebebalken (16,25) und Stufenbarren (16,10) Schwierigkeiten am Sprung
(14,6) und erreichte nach Ihrer letzten Disziplin am Boden (15,8) Rang 28. Tina Broß,
ebenfalls aus Baiersbronn, erzielte in ihrer Altersklasse Juti 14-15 bei 628 Teilnehmern
den 28. Rang.
Ihre Vereinskollegin Nastja Waal erhielt nach einer perfekten Stufenbarrenübung mit 18,00
volle Punktzahl und erturnte sich nach einem Patzer am Schwebebalken (14,00), mit guten
Wertungen an Boden (16,70) und Sprung (16,20) in der Altersklasse W 16 - 17 mit 483
Teilnehmern Platz 42. Barbara Wein wählte im Wettkampf 35 - 39 einen reinen Schwimm-
wettkampf bestehend aus 25 m Tauchen, 50 m Brust, 50 m Rücken und 50 m Kraul und
erreichte einen hervorragenden 14. Platz bei 26 Starterinnen. Beate Müller setzte auf
Vielseitigkeit und landete nach den Disziplinen 50 m Brust, Kugelstoßen, Stufenbarren und
Minitrampolin in Ihrer Altersklasse 30 - 34 Jahre (42 Teilnehmerinnen) mit einer
Gesamtpunktzahl von 33,66 Punkten auf Platz 22, dicht gefolgt von Sonja Weinläder, die
mit den Disziplinen 50m Brust, Reck, Boden und Minitrampolin mit 32,44 Punkten Platz
25 erturnte.       Sonja Weinläder

Wanderung der Turnerinnen und Turner
Der diesjährige Wanderausflug der Turnabteilung führte uns vom 29. – 31. August nach
Kössen-Schwendt im Kaiserwinkl auf der Nordseite des Kaisergebirges. Als Ausgangspunkt
haben wir uns im Gasthof „Schwendterwirt“ eingemietet.
Am Freitagmittag haben wir bei strahlendem Sonnenschein eine kleine Wanderung zur
Talstation der Unterberghornbahn unternommen. Da wir schon etwas spät dran waren und
noch die Aussicht vom Unterberghorn genießen wollten sind wir mit der Bergbahn
hochgefahren. Während der Einkehr auf der Bärenhütte hat uns ein plötzlich eintretender
Wetterumschwung den Regen beschert und die nächsten beiden Tage war keine Besserung
mehr in Sicht.
Aufgrund des schlechten Wetters sind wir am Samstag an der Nordseite des Kaisergebirges
von Griesenau durch das Kaiserbachtal zur Griesneralm gelaufen. An einen weiteren Aufstieg
war nicht zu denken. Als Alternative haben wir am Nachmittag noch eine Wanderung von
Kössen über den Schmugglerweg zum Wallfahrtsort Klobenstein unternommen.
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• Solar-Systeme
• Dachausbau
• Holztreppen
• Fassaden
• Bedachungen
• Holzterrassen

• Gerüstbau
• Balkone/Carports
• Altbausanierung
• Dachfenster

Gut. Für Baiersbronn.

s Kreissparkasse
Freudenstadt     

Das Vereinssponsoring Ihrer Sparkasse.

gut für baiersbronn 75 110 4c_4c.qxp  15.7.2013  12

Genießen Sie 
in gemütlicher Atmosphäre 

unsere italienischen 
Spezialitäten

Durchgehend warme Küche

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen

Anita & Giuseppe Palazzari
Sankenbachstr. 121 · Baiersbronn
Tel. 07442/3508 · Montag Ruhetag

Direkt an der Sesselbahn
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Am Sonntag haben wir nach einer kleinen Wanderung bei strömenden Regen die Heimfahrt
angetreten. Aber auch hier hatten wir mit Unfällen und Staus derart widrige Verhältnisse,
dass wir für eine Strecke von 430 Kilometern gute 9 Stunden benötigten.

Reinhold Meier

Am 06. Juli absolvierten zehn TV-Mitglieder (v. l.: Willy Seeger, Rolf Günther, Eckhard
Beilharz, Roland Morlok, Hans Würth, Richard Müller, Siegfried Dreger, Gotthilf Klumpp,
Reinhold Meier und Bernhard Würth) eine Radtour rund um den Kaiserstuhl. Bei der
60 km langen Rundfahrt bei herrlichem Wetter stand der Spaß im Vordergrund und die
verbrauchten Kalorien wurden spätestens beim Abschluss im Biergarten wieder ersetzt.
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Volks- und Raiffeisenbanken suchen erfolgreich nach Turn-Talenten
Am 19. Oktober 2014 war die Murgtalhalle in Baiersbronn fest in Kinderhand. Unterstützt
von den Volks- und Raiffeisenbanken zeigten die Kinder im Rahmen des „VR-Tag des Talents“
ihr Können in drei verschiedenen Wettkämpfen.
Im Kinder-Cup-Gerätturnen kämpften die Teilnehmer an verschiedenen Stationen um
den Einzug ins Landesfinale. Gefordert waren hier fundamentale Techniken des Gerätturnens
und konditionelle Krafttests. In den einzelnen Altersklassen durften sich die erst- bis
sechstplatzierten Turnerinnen und Turner über die Qualifikation zum Landesfinale freuen.
Bei diesen Wettkämpfen feierte der Baiersbronner Nachwuchs vor vollbesetzter Zuschauer-
tribüne sein Wettkampfdebüt und überzeugte mit sehr guten Leistungen. So qualifizierten
sich Paul Seitz und Theresa Meline Haist mit jeweils Platz vier in ihrer Altersklasse auf
Anhieb für das Landesfinale. Auch die Ergebnisse ihrer Vereinskameraden konnten sich
sehen lassen:
Altersklasse 6: 10. Maria Pfefferle, 11. Lara Carvalho Gaspar
Altersklasse 7: 10. Patricia Herbert, 16. Toni Broß
Altersklasse 8: 14. Leonie Rentschler, 25. Alina Fielker, 26. Julie Pflug
Altersklasse 9: 8. Lia Miota, 10. Meliha Kücüksolak

Im Kinder-Cup-Mehrkampf erreichte Saskia Häußler in der Altersklasse 8 einen hervor-
ragenden 5. Platz. Neben Urkunde, Medaille und einem von dem Genossenschaftsverband
der Volks- und Raiffeisenbanken gestifteten Geschenk durften sich die Teilnehmer über
eine besondere Überraschung freuen. Die Vereinigung der Volksbanken im Kreis Freuden-
stadt spendete für jede teilnehmende Sportler/in einen Verzehrgutschein im Wert von drei
Euro, sodass sich jedes Kind nach gezeigten Leistungen anständig stärken konnte.
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Beim Elementewettkampf zeigten die Turnerinnen und Turnern Höchstleistungen an den
Geräten. An jedem Gerät galt es vier Elemente aus dem Ausschreibungskatolog zu zeigen,
die Schwierigkeitsstufen reichten hier von eins bis vier. Neben der Schwierigkeitsstufe
floss die saubere technische Ausführung des Turnelements in die Bewertung ein.
In der Altersklasse der elfjährigen sorgte Alexa Günter mit 90,4 Punkten für einen Heimsieg,
dicht gefolgt von Marleen Mayer und Michelle Krapfl (beide TSV Hochmössingen). Team-
Kollegin Leonie Würth erreichte in derselben Altersklasse Platz 5. Mina Wagner vom TVB
sicherte sich in der Altersklasse der 9jährigen mit drei Zehnteln Vorsprung (71,8 Punkte)
vor Emely Sackmann aus Dornstetten Platz zwei (71,5 Punkte). Platz eins erreichte hier
mit deutlichem Vorsprung Jana Wolfrum vom TSV Hochmössingen (75,8 Punkte). Auch
die anderen Baiersbronner Turnerinnen zeigten respektable Leistungen: Nele Klumpp belegte
in der Altersklasse der 8jährigen Platz 5, gefolgt von ihrer Vereinskameradin Lara Stelte
auf Platz sechs. Mirjam Wittwer erreichte in der Altersklasse der10jährigen Platz 11. Rosi
Broß erkämpfte sich bei den 13jährigen Platz 5.       Sonja Weinläder

Vordere Reihe: Mina Wagner, Nele Klumpp, Lara Stelte, Vanessa Blehm (FDS); Hintere
Reihe: Rosi Broß, Patricia Herbert, Alexa Günter, Leonie Würth, Jaqueline Herdt (FDS),
Angelina Plat (FDS), Melanie Bogomolov; auf dem Bild fehlt: Mirjam Wittwer



TV-REPORT24

Sonja Weinläder (li.) als Hauptorganisa-
torin der VR-Talentiade konnte sich auf
viele Helfer verlassen (re. Beate Müller).

Die Turnabteilung sucht immer wieder
engagierte Helfer, Übungsleiter und Be-
treuer für die Bereiche Eltern-Kind-Tur-
nen, Kinderturnen, Bewegung-Spiel und
Spass sowie für den Freizeitsport!
Interessenten bitte bei Abteilungsleiterin
Hanne Günther (07442-5722) melden!

Redaktionsschluss:
Die nächste Ausgabe des TV-Reports
ist die 53. Auflage. Er erscheint im
Juli 2015.  Redaktionsschluss ist

Freitag, 01. Mai 2015.

 * Durchschnittlich im Vergleich zu seinem Vorgänger (MICHELIN Primacy Alpin  
  PA3) auf vereisten und schneebedeckten Straßen. Die Tests wurden 2010 vom 

TÜV SÜD Automotive (Deutschland) im Auftrag von Michelin in der Reifengröße 
205/55 R 16 H durchgeführt.

Der MICHELIN Alpin A4: Sicher unterwegs  
mit bis zu 5 % kürzerem Bremsweg.*
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BAIERSBRONN
Telefon: 0 74 42 / 22 38

Telefax: 0 74 42 / 5 01 35
E-Mail: Reifen-Gaiser@t-online.de

www.Reifen-Gaiser.de
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      Volleyball

Abt.ltr.: Klaus Gaiser
Kienbächleweg 5
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/604704

Anlage erstrahlt in neuem Glanz
Pritschen, Baggern, Schmettern- mit dem zwanzigsten Beachvolleyballturnier und dem
fünften Murgtal-Beach-Cups wurde die neu sanierte Beachvolleyball-Anlage am Johannes-
Gaiser Schulzentrum eingeweiht. Rolf Günther, Bauamtsleiter und zweiter Vorsitzender
des Turnvereins Baiersbronn, ließ die Entstehungsgeschichte des Beachvolleyballsports in
der Gemeinde kurz Revue passieren. Trotz des Katastrophenwetters vor zwanzig Jahren sei
das erste  Volleyballturnier in der Gemeinde ein großer Erfolg gewesen und der Ausgangs-
punkt für den Bau eines Beachvolleyballfeldes. „Baiersbronn ist die Wiege des Beachvolley-
ballsports im Landkreis“, verkündete Rolf Günther stolz.
Der damals durch viel Eigenleistungen, Spenden und Zuschüsse finanzierte Beachvolley-
ballplatz war nun in die Jahre gekommen und eine Sanierung wurde dringend nötig. Rund
20.000 Euro hat die Gemeinde investiert, um die Anlage in neuem Glanz erstrahlen zu lassen.
Unter der Bauleitung von Petra Schüßler (Bauamt) wurde seit April an der Neugestaltung
der Anlage gearbeitet. Nachdem sich der Platz gesenkt hatte, musste der Untergrund neu
aufgefüllt werden und ein spezieller DVV geprüfter weißer Sand macht nun das Volleyball-
spielen in der freien Natur zum sportlichen Highlight. „ Allein der Sand hat uns 8.600,- €
Euro gekostet“, so Rolf Günther, der allen Helfern und der Gemeinde für ihren Einsatz und
die Bereitstellung der Finanzmittel dankte.
„Baiersbronn ist einfach immer ein Stückle besser“ freute sich Bürgermeister Michael Ruf
in seiner Ansprache und dankte dem TV Baiersbronn für den damaligen erfolgreichen Impuls
zum Bau der Anlage. „Kalifornische Sonne und ein Strand vor der Haustür sind überhaupt
nicht vonnöten, um von der Freiluftversion des Volleyballsports begeistert zu sein“, so  Ruf
angesichts der neuerstrahlten Anlage. Er freue sich, dass es in Baiersbronn eine beachtliche
Anzahl von Vereinen gibt, die attraktive Angebote auf die Beine stellen und damit die
Freizeitqualität in der Gemeinde erhöhen. Aus dem einstigen Funsport Beachvolleyball sei
eine olympiareife Sportart geworden, die höchstes sportliches Können abverlange. Die
Anlage wieder in Schuss zu bringen sei nur durch viel ehrenamtliches Engagement möglich
gewesen, hier dankte er besonders der Firma Beton Braun für die Spende der Betonplatten,
die von den Vereinsmitgliedern in Eigenleistung verlegt wurden. Auch der Baufirma Walters-
bacher und allen Helfern galt sein Dank.
 „Wir wollen nun den Sand in der Luft schmecken können, denn hier sind wir hautnah dabei“,
so Ruf und freute sich auf das vorgesehene Revival-Endspiel. Eigens angereist waren die
Teilnehmer der Endspielteams aus dem Jahr 1995, die in Anbetracht ihres Alters nur einen
Satz spielten, diesen aber kämpferisch und mit viel Begeisterung. Das zahlreich erschienene
Publikum bekam tollen Sport geboten und war bester Stimmung.                   Monika Braun
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Beruhigend, jemanden zu 
haben, auf den man sich 
felsenfest verlassen kann.

Die Württembergische steht für 
individuelle Beratung – gemeinsam 
mit unserem Partner Wüstenrot  
sind wir Der Vorsorge-Spezialist  
rund um die Themen Absicherung, 
Wohneigentum, Risikoschutz und
Vermögensbildung. 

Guter Service und schnelle Hilfe 
im Schadenfall sind für uns selbst-
verständlich.

Versicherungsbüro 
Martin Lauble
Freudenstädter Straße 24
72270 Baiersbronn
Telefon 07442 81310 · Telefax 81312
martin.lauble@
wuerttembergischde.de

 Wandern
 Nordic Walking
 Tennis
 Fußball
 Inline-Skates
 Skischuhe
 Langlauf
 Snowboard
 Winterbekleidung
 Freizeitmode
 Skiverleih

Freudenstädterstr. 2 | 72270 Baiersbronn | Telefon 07442/8425-0 | www.sport-klumpp.de
Öffungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 18.30, Sa. 9.00 - 16.00

Ihr Fachgeschäft in Sachen Sport!
GRUPPE

Der „Schuh-Coach“
Dank der computergestützten 
Fuß- und Bewegungsanalyse, 
fi nden Sie bei uns den Schuh 
der Ihren Füßen gut tut!

NEU bei uns!

Dank der computergestützten Fuß- und 
Bewegungsanalyse, finden Sie bei uns den Schuh 
der Ihren Füßen gut tut!
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Bürgermeister Michael Ruf (dritter von links) und Landtagsabgeordneter Norbert Beck
(dritter von rechts) freuten sich mit den Spielern und Spielerinnen des Endspiels (damals
noch als Dreier-Team) von 1995 über die neu sanierte Anlage.

„Spiel, Spaß und Schokolade“
Die neue Freizeitrunde hat am 4.10 ange-
fangen und somit auch unser Training in der
Halle, immer dienstags 20 Uhr in Kloster-
reichenbach. Wie in den vergangenen Jahren
haben wir am Vorbereitungsturnier in Ergen-
zingen teilgenommen und mit einem 7. Platz
für uns zufriedenstellend mit gemacht.
Während der Sommermonate trafen wir uns
bei Trockenheit und wenigstens 15 Grad auf
dem schönen Beachplatz in Baiersbronn.
Auch das dürftige Sommerwetter hielt uns
nicht vom Volleyball spielen ab.
Viel Spaß hatten wir beim Besuch des Jubi-
läumsfestes in Mitteltal und einer zwei-
tägigen Wanderung auf dem Westweg. Von
der Zuflucht liefen wir bis nach Oberhar-
mersbach, wo wir auf dem Harkhof über-
nachteten. Klatschnass kamen wir an und
waren froh über die gemütliche Unterkunft
und die warme Dusche. Sonntags wurden wir
mit herrlichem Sonnenschein für unser
Durchhaltevermögen belohnt. Wir genossen

die gemeinsame Zeit, Vesperpausen in der
Sonne und herrliche Ausblicke ins Kinzigtal.
Im Training  oder  an Spieltagen  werden  wir
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mit Brotschokolade von unserem Mannschaftskonditor Volker versorgt, so dass die Gefahr,
in „Unterzucker“ zu geraten, ausgeschlossen ist. Immer wieder bringt er leckere Mitbringsel
aus seiner Bäckerei mit.
Der Slogan mit „Spiel, Spaß und Schokolade“ beschreibt prima wofür die Freizeitgruppe
steht. Sportlich ambitioniertes Volleyball, Spaß an der Gemeinschaft und Genuss.

   Sonja Gaus

Im Trainingslager Grundlagen gelegt!
Die Vorbereitung der Volleyball-Damen des TVB wurde dieses Jahr aufgrund der Hallen-
Sanierung vom Beachvolleyball dominiert. Der erste Höhepunkt der Vorbereitung war der
Beachvolleyball-Ladies-Cup am 02.08.2014. Hier gelang es Karen Letzgus und Melanie
Fischer als bestem Beach-Team der Baiersbronner Volleyball-Mannschaft einen tollen 3.
Platz zu erzielen. Wenn die beiden in der kommenden Hallenrunde ihre Angriffe auch so
platziert in das gegnerische Hallenfeld schlagen, müssen sich die Gegnerinnen in der
kommenden Saison auf jeden Fall warm anziehen! Nach dem Abstieg am Ende der letzten
Saison hoffen die Volleyballdamen natürlich nun, in der Kreisklasse B wieder mehr Spiele
gewinnen zu können.
Im Trainingslager vom 19. bis 21.09.2014 in Titisee-Neustadt arbeiteten die Spielerinnen
fleißig auf dieses Ziel hin. Das Programm bestand sowohl aus Abwehr- und Blocktraining
als auch aus getrennten Einheiten für die Zuspielerinnen und Angreiferinnen. Hier wurde
die Technik verfeinert und Neues ausprobiert. Dass das Training sehr intensiv und das Pensum
an Einheiten groß war, sah man daran, dass alle Spielerinnen abends völlig ausgepowert ins
Bett fielen.
Leider hat das Team um die neu gewählte Spielführerin Katharina Salzmann zwei Abgänge
zu verzeichnen. Britta Rix und Annalena Gaiser gehen nach dem bestandenen Abitur eine
Zeit lang ins Ausland und stehen daher für diese Saison nicht zur Verfügung.
Der erste Heimspieltag findet am 19.10.2014 ab 14 Uhr in der Sporthalle Klosterreichenbach
statt. Als Gegner werden der Spvgg Leidringen und der SV Gruol erwartet. Die Volleyball-
Damen wollen den hoffentlich zahlreichen Zuschauern zwei unterhaltsame und siegreiche
Spiele bieten.

Harte Vorbereitung für die erste Herrenmannschaft!
Von Anfang Juli bis Ende September trainierten die Volleyballer auf die anstehende Saison
hin. Mit wöchentlich bis zu 3 Trainingseinheiten sowie zahlreichen Beachturnieren machten
sich die Mannen um Kapitän Michael Frey fit für die Liga.
In Vorbereitungsspielen gegen die Bezirksligisten aus Hardt und Rottweil, sowie einem
Vorbereitungsturnier in Böblingen probten die Baiersbronner den Ernstfall. Viele Einheiten
rund um Technik und Taktik sollen helfen die nötige Konstanz zu entwickeln. Daher geht
Spielertrainer Klaus Gaiser auch optimistisch in die anstehenden Aufgaben. Ein kleiner
Wermutstropfen ist der Abgang von Imanuel Braun, der den Verein wohl Ende Oktober, aus
beruflichen Gründen, in Richtung München verlassen wird.  Einziger Neuzugang in dieser
Saison ist Stefan Frey, der aus der Zweiten Mannschaft den Sprung in die erste geschafft
hat. Er ist es auch, der das große Loch, welches Braun hinterlässt, stopfen muss.
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Für Gaiser ist die kommende Saison mittlerweile die zehnte als Trainier und so kann er
doch gut abschätzen zu was seine Mannschaft in der Lage ist. Mit dem kleinen Kader wird
man wohl nicht ganz vorne in der Liga mitmischen können. Aber Platz drei ist als Vorgabe
ein realistisches aber auch ambitioniertes Ziel.

Volleyballabteilung mit neuen Trainingsanzügen
In diesem Jahr war es wieder an der Zeit, sich um neue Trainingsanzüge zu kümmern. Einige
neue Spieler sind in den letzten Jahren hinzugekommen und um sich weiter mit dem Turn-
verein verbunden zu fühlen, ist ein Trainingsanzug unerlässlich. Ohne die tolle Unterstützung
der Sponsoren wäre der finanzielle Aufwand alleine nicht zu bewältigen gewesen. Hier
möchten wir uns herzlich beim „Sport Faisst“ und der Firma „Heizungsbau Gauß“ für ihr
Engagement und ihre Großzügigkeit bedanken. Auch ein Dank an die AOK Freudenstadt, bei
der im Rahmen eines Tag der offenen Tür, der Bewirtungserlös an den Turnverein ging.
Insgesamt wurden 44 neue Trainingsanzüge bestellt und bedruckt, so dass in den nächsten
Jahren die Volleyballer sich einheitlich präsentieren können.

Zweite Herrenmannschaft unter neuer Leitung
In ihrem bereits dritten Jahr geht die zweite Volleyballherrenmannschaft in ihre Saison,
diesmal erstmals ohne ihren bisherigen Trainer Klaus Gaiser. André Harter, der letztes Jahr
wegen seines Hausbaus ein Jahr Pause einlegte, ist zum Baiersbronner Volleyball zurückge-
kehrt. Zur Freude aller Beteiligten übernimmt er als Betreuer die zweite Mannschaft. Zwar
trainieren beide Mannschaften weiterhin gemeinsam, doch an den Spieltagen zieht sich Gaiser
nun zurück und überlässt die Entscheidungsgewalt André Harter.
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Im Sport braucht man das 
Quäntchen Glück. Im Leben ein

Stück Sicherheit.

Was au ch  p ass iert :

Wir beraten Sie gern.

Geschäftsstelle  
Klein & Partner
Rosenplatz 18 
72270 Baiersbronn 
Tel. 0 74 42 / 84 02 25 90
Fax 0 74 42 / 84 02 25 93

S p a r k a s s e n - F i n a n z g r u p p e  ·  w w w . s p a r k a s s e n v e r s i c h e r u n g . d e

„Ganz großer Sport!“ 
„Nur wer sich selbst das Letzte an Leistung abverlangt, 

wird über den Durchschnitt hinauskommen.“

Boris Becker

„Ganz großer Druck!“ 
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„Wir drucken alles, außer Geld!“

Der preiswerte Weg

Oberdorfstr. 166a | 72270 Baiersbronn | Tel. 07442 / 25 05 | Fax 07442 / 57 63 | www.knoedlerdruck.de

Offset Endlos Digital

  Wir machenDruck
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Nach den Abgängen von Kapitän Mathias Meyer, Benjamin Beilharz und Stefan Frey, der
den Weg in die erste Mannschaft gemacht hat, ist man über jeden Neuzugang froh. Mit
Benjamin Severin hat man sich verstärken können. Die Vorbereitung lief etwas holprig an,
wobei die enge Hallenkapazität hier ein Rolle spielen dürfte. So spielte man nur ein
Vorbereitungsspiel, welches mit 3 zu 1 gegen die Freizeitmannschaft aus Bad Rippoldsau
verloren ging.
Wichtig wird zunächst sein, dass die Trainingsbeteiligung wieder besser wird. Spielabläufe
und vor allem technische Defizite können nur im Training verbessert werden. Ziel wird
daher sein sich in dieser Saison zu festigen um auch der ersten Mannschaft bei Spielermangel
aushelfen zu können.             Klaus Gaiser

MBC-Ladies-Cup, ein voller Erfolg
Zum ersten Mal in der Geschichte des Murgtal-Beach-Cups wurde ein reines Damenturnier
durchgeführt. Mit neun Mannschaften waren die Verantwortlichen zur ersten Auflage
hochzufrieden.
Bei tollstem Beachvolleyballwetter bot die „Bareiss-Arena“ im Naturbad Mitteltal beste
Vorraussetzungen für hochwertigen Beachvolleyballsport. Die Damen kämpften um jeden
Ball, so dass das Niveau bis zur letzten Mannschaft hoch war. Im kleinen Finale freuten sich
die TVB-Mädels „Fedd znallen mit d Quallen“ über den Bronze Rang, den sie sich gegen die
„teachers“ ergattern konnten. Im Finale dann waren „Äbbl druff“ einen Tick abgezockter als
„Ich!Nein!Du!“ und konnten nach 21:14 und 21:16 sich über den verdienten Sieg freuen,
wobei beide Mannschaften voll an ihre Grenzen gehen mussten. Die Zuschauer waren total
begeistert.
Nach dem ersten Turnier sind sich die Organisatoren des Murgtal-Beach-Cups einig, dass
auch im nächsten Jahr wieder ein Damenturnier durchgeführt wird, vielleicht sogar noch
ein zweites oben drauf. Klaus Gaiser



   Handball
Abt.ltr.: Oliver Balle

Falkenstr. 41
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/123789
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Handballer stecken voll im Ligabetrieb
Sehr unterschiedlich sind die Teams der Handballabteilung in die Saison gestartet. Seit Mitte
September sind die insgesamt 15 Mannschaften der Spielgemeinschaft (SG) aus Baiersbronn
und Freudenstadt wieder auf Punktejagd und zeigten dabei zum Teil hervorragende Leistungen,
die im einen oder anderen Bereich durchaus als positive Überraschung gewertet werden
dürfen.
Im jüngeren Nachwuchsbereich, in dem vernünftigerweise das Spielerlebnis vor dem
Spielergebnis steht, etablierten sich die Teams der SG gut in ihren jeweiligen Ligen. Jeweils
zwei F-Jugenden (für Kinder im Alter von 7/8 Jahren), drei E-Jugenden (eine davon rein
weiblich, 9/10 Jahre) und zwei D-Jugenden (je einmal männlich und einmal weiblich, 11/12
Jahre) bilden hier den jüngsten Unterbau der Handballabteilung im männlichen und
weiblichen Bereich und zeigen gute Entwicklungsfortschritte.
Auch die drei Teams in der Altersklasse der C-Jugend (zwei davon weiblich, 13/14 Jahre),
die männliche B-Jugend (15/16 Jahre) sowie die männliche A-Jugend (17/18 Jahre) starteten
zum Teil sehr stark in die Runde und belegen mitunter vorderste Plätze in den Jugendtabellen
des Bezirks Rastatt.
Die  guten Platzierungen sind ein Indiz für die engagierte Trainings- und Nachwuchsarbeit.
Dies ist vor allem vor dem Hintergrund der immer schwerer werdenden Gewinnung von
Jugendlichen als Spielern aber auch Erwachsenen als Trainern umso erfreulicher. Allerdings
bemerkt man auch in der Handballabteilung deutlich die Auswirkungen der zurückgehenden
Geburtenzahlen einerseits und das generell nachlassende Interesse vieler Jugendlicher an
zuverlässiger und regelmäßiger Teilnahme an einer Mannschaftssportart andererseits.
Doch gerade das Wecken dieser Begeisterung für eine Teamsportart und das Heranziehen
des eigenen Nachwuchses für den Aktivenbereich sind unabdingbar für die mittelfristige
Sicherung des Handballsports in Baiersbronn und Freudenstadt.
Wie wichtig das regelmäßige Nachrücken neuer Talente in die Erwachsenenmannschaften
ist, zeigen derzeit sowohl die Damen- als auch die Herrenmannschaften. Die Damen um
Trainer Kevin Bauer stecken in einer schwierigen Saison: Nach dem Karriereende von
Spielmacherin Nicole Knödler und dem schwangerschaftsbedingten Ausfall von Eva Guhl
fehlen gleich zwei wichtige Stützen im Rückraum der vergangenen Jahre.
Glücklicherweise rücken mit Marleen Finkbeiner, Ina Klisch und Tina Leins drei Jugend-
spielerinnen nach, die sich schon früh erkennbar zu wichtigen Stützen im Spiel der SG-
Mädels entwickelt haben. Aber die Südbadenliga im Aktivenbereich ist verglichen zum
Jugendbereich, in dem alle drei Youngsters auch noch spielen dürfen (zum Teil sogar noch
in der B-Jugend!), noch einmal ein anderes Pflaster.
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Ob es zum Saisonziel „Klassenerhalt“ reicht, wird sich wahrscheinlich erst ganz zum Ende
der Runde im Mai 2015 zeigen. Das ausgeglichene Teilnehmerfeld der Liga ist schwer ein-
zuschätzen, mit derzeit 4:8 Punkten rangieren die Damen im hinteren Tabellendrittel und
müssen zusehen, dass die Spiele gegen vermeintliche direkte Konkurrenten positiv gestaltet
werden können.
Deutlich entspannter läuft es derzeit für die erste Herrenmannschaft der SG. Auch beim
Team von Trainer Adelbert Boschert wusste man vor Rundebeginn angesichts namhafter
Spielerabgänge nicht so recht, wo die Reise hingehen würde. Die konzentrierte Vorberei-
tungsphase hat sich aber ausgezahlt und auch die etwas veränderte Spielweise aufgrund der
neuen personellen Konstellation hat sich bislang als gewinnbringend erwiesen. Mit 10:2
Zählern steht man aktuell auf Rang eins der Bezirksklasse Rastatt und damit deutlich vor
dem formulierten Mindestziel, einem Platz im vorderen  Mittelfeld. Doch auch hier ist die
Runde noch lange, abgerechnet wird definitiv erst am Ende.
Auch die zweite Herrenmannschaft hat sich trotz geschrumpften Kaders gut in der Kreis-
klasse B eingefunden. Markus Koenig zeichnet für die Mannschaft verantwortlich, die
momentan Platz drei im Klassement belegt.

  Oliver Balle
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Wir sind Ihr kompetenter Partner für ökologische und
ökonomische Haustechnik und andere moderne
Dienstleistungen.

Flaschnerei Peter Züfle GmbH

Peter Züfle GmbH
Saarstraße 22
72270 Baiersbronn

Tel. 0 74 42 / 12 25 00
Fax 0 74 42 / 12 25 02
www.flaschner-zuefle.de

Unser Anspruch ist es,
Privat- und Industriekunden
langlebige, qualitativ
einwandfreie und ökologisch-
zukunftsorientierte
Leistungen anzubieten:
l Heizungsanlagen
l Solaranlagen
l Photovoltaik
l Wärmepumpenanlagen
l Lüftung
l Regenwassernutzung
l Bäder- und Sanitärinstallationen
l Service

Züfle-JubiAnz._185x130mm_4c.indd   1 28.05.2009   09:16:31

 

 
Der Trainer sitzt auf der Bank, nicht auf der 
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Der Spaß der Kinder am Sport steht im 
Vordergrund. 
 
Das Kind gibt sein Bestes - darauf können Sie 
stolz sein. 
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Handball-C-Mädels bei Zuschauer-Weltrekord in Frankfurt
Die Handball-Saison 2014/2015 begann für die C-Jugend-Handballmädels von der SG FDS-
Baiersbronn am Samstag, 06.09.14 mit einem ganz besonderen Leckerbissen in Frankfurt.
Von über 300 Mannschaften wurden 80 Teams ausgelost, um am Jugendturnier beim
„goldgas-Tag des Handballs“ in Frankfurt teilnehmen zu können. Die C-Mädels waren eine
der 80 Mannschaften. Für alle Beteiligten wurde es ein Tag ganz im Zeichen des Handball-
sports, sozusagen ein Handball-Festival für die ganze Handball-Familie. Schon um 5.45
Uhr startete der Bus in Baiersbronn, um pünktlich in Frankfurt anzukommen.
Termingerecht begann um 10 Uhr das Jugendturnier auf den vielen Vorfeldern der
Commerzbank-Arena. Für die SG-Mädels waren die zugelosten Mannschaften alles
zusammen dicke Brocken, genauer gesagt alles Jugend-Oberliga-Mannschaften aus den
Landesverbänden Baden, Hessen und der Pfalz. Die SG-Mädels ließen fast alle Punkte beim
Gegner liegen. Die Partie gegen die HG Saase ging mit 4:8 verloren, gegen die JSG Mutter-
stadt mit 2:8 und gegen die JSG Odenwald nochmals mit 4:8. Die Überraschung gelang im
letzten Rundenspiel gegen den TV Idstein. Die Mädels aus Idstein hatten bis dahin noch
kein Spiel verloren und es waren die SG-Mädels, die Idstein mit einer tollen Leistung ein
5:5 abverlangten. Der Ehrenpunkt durfte doch noch auf der Habenseite der SG verbucht
werden. Aber eines war an diesem Tag klar; Ergebnisse waren an diesem Tag Nebensache,
denn an diesem Tag stand der besondere Event „Tag des Handballs“ im Mittelpunkt.
Nach dem Duschen wurden von allen die vielen Möglichkeiten, die das große Rahmenpro-
gramm bot, genutzt. Aktive Profis und Handball-Legenden standen für Interviews, Auto-
gramme und Fotos bereit. An den verschiedenen Ständen der Handballverbände und der
Handball-Liga sowie am Stand von Sport1 aber auch bei den Sportartikelherstellern lohnte
es sich vorbeizuschauen. Das erste Spiel in der Commerzbank-Arena war dann um 16.15
Uhr. Es war dies das Handballspiel der beiden Promi-Mannschaften, bestehend aus dem
Team von Handball-Sport1-Experte Stefan Kretzschmar und dem Team von Sportreporter
Frank Buschmann. Beide Mannschaften waren mit zahlreichen Spitzensportlern besetzt.
Der abendliche Höhepunkt war um 18.15 Uhr das Bundesligaspiel der DKB Handball-
Bundesliga zwischen den Rhein-Neckar Löwen und dem HSV Handball. Die Commerzbank-
Arena wurde extra für dieses Bundesligaspiel zur Hand-ballarena umgebaut. In der Mitte
des Fußballspielfeldes war ein Handballboden installiert worden, welcher das Stadion für
einen Tag zur größten Handballhalle der Bundesliga machte. Das Bundesligaspiel der Rhein-
Neckar Löwen gegen den HSV Handball besuchten an diesem Tag genau 44.189 Handball-
Fans.
Der geplante Zuschauer-Weltrekord wurde vom Veranstalter somit am 06. September 2014
geknackt und die C-Mädels der SG FDS-Baiersbronn waren dabei. Ein unvergessliches
Erlebnis!     Axel Klisch

Sie können die Sportstätten des TV Baiersbronn (Stadion, Murgtalhalle
und TV-Treff) auch über die Murgtalbahn (Linie S 41) Haltestelle „Bai-
ersbronn-Schule“ bequem erreichen!
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ALPIRSBACHER KLOSTERBRÄU
Mit dem berühmten Brauwasser 

aus dem Schwarzwald.

H
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H

 Familie Walter Gaiser

72270 BaiersBronn   oBerdorFstrasse 74
teleFon: (0049) 0 74 42 / 8 32-0   Fax: (0049) 0 74 42 / 8 32-250

www.hirsch-baiersbronn.de   hotel@hirsch-baiersbronn.de

Freundlich · Gemütlich · Familiär
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Schon wieder Herbst, und die Abende zum Biken sind kurz. Also wagen wir mal einen
Rückblick auf unser Bike-Gruppen-Jahr. Die Dienstags-Ausfahrten waren immer gut besucht,
und es kristallisiert sich ein harter Kern aus den Bikern heraus, denen die Anforderungen
der Gruppe alleine nicht ausreichen. Begeistert stürzen Sie sich auf zusätzliche Ziele in
Form von Rennen, gezieltem Training, erreichen von Jahreszielen etc. Lest selbst in den
zusätzlichen Berichten.
Die Touren, die ich begleitet habe, addieren sich auf ca. 1.000 Kilometer und 21.500
Höhenmeter. Tja, bei uns geht es eben immer bergauf!
Im Frühjahr waren wir für drei Tage in der Pfalz. Im Sommer hatten wir noch eine
Bergausfahrt ins Karwendel, bei der uns leider das Wetter ein bisschen die letzte Tour
durchweichte, aber wir hatten trotzdem unseren Spaß.
Die Bike-Gruppe war maßgeblich an der Erstellung des Baiersbronner-Bike-Konzeptes
beteiligt, und wir arbeiten ständig an einem guten verständnisvollen Miteinander zwischen
den einzelnen Nutzern unseres schönen Schwarzwaldes.
Die verschiedenen Leistungsgruppen der Biker haben sich besser eingespielt, und gerade
für Biker, die gerne auf Forstwegen fahren und abends auch mal noch 30 Kilometer abspulen
haben, wir noch Platz. Also meldet euch gerne.
In diesem Sinne immer einen festen Weg unter den Rädern und Bikergrüße.

       Andreas Reichel

Mountainbike
Kontakt: Andreas Reichel

  Ruhesteinstr. 8
  72270 Baiersbronn
  Tel. 07442/81252
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*  Jeden Donnerstag ist unser 
 Wellnessbereich von 13.30 - 22.30 Uhr 
 auch für Einheimische geöffnet!
 (eintritt: eUr 15.-, bitte Bademäntel u. 
 Handtücher mitbringen)

*  Kosmetik, massagen, Bäder jederzeit 
 (nach anmeldung)

Ein besonderes Erlebnis:
*  das Bad im ausgehöhlten tannen-Baumstamm   
 unter freiem Himmel
*  das Gourmetmenü für 2 im „Kuschelkeller“
*  Kulinarische stunden auf der Panorama-terrasse! Gerne stellen wir Gutscheine aus!

HOTEL TANNE TONBACH 
Familie möhrle

72270 Baiersbronn-tonbach
tel: 07442 – 8330 

www.hotel-tanne.de    

www.hotel- tanne.de
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Unsere Biker beim Karwendelhaus auf 1.790 m

Weine, Sekte, Schnäpse (eigene Hausbrennerei), 
Spirituosen, Geschenk körbe in reicher Auswahl. 

Geschenkideen
rund ums 
GetränkWir beraten Sie gerne!

Am Rosenplatz
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/4488 · Fax 07442/50375 
www.gaiser-getraenke.de · info@gaiser-getraenke.de
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Vaude Trans Schwarzwald 2014
August 2013, ich stand als Zuschauer im Ziel der 1. Etappe Vaude Trans Schwarzwald und
beschloss: Nächstes Jahr bin ich dabei! Mit Hilfe von erfahrenen Bikern in unserer Gruppe
wurde der Trainingsplan zur Vorbereitung erstellt. Als nächstes musste ein vermögender
Sponsor gefunden werden und wer lag da näher, als Freund und Bikeverrückter: Marcus
Bangert. Unter dem Teamnamen Physiocycles meldete ich mich zur Vaude Trans Schwarzwald
2014 an.
Das Wintertraining fand immer montagabends (mit Dominik, Michael, Anja, Volker und
Marcus) im Fitnesscenter Asiatic statt. Ein spezieller Trainingsplan für Radfahrer wurde
von Uwe Johannsen zusammen mit Marcus Bangert ausgearbeitet. Natürlich wurde noch in
vielen zusätzlichen Stunden nach Plan trainiert, ganz Verrückte (Vogge) 4mal die Woche.
Uwe Johannsen und auch Jessica Braun (mit dem Speedball) haben uns geschliffen. Den
Feinschliff in Motorik und Grazie gab mir dann die Skigymnastik unserer Moni. Auf diesen

Gard inen  Bodenbeläge  Sonnenschutz   Schlafsysteme  Po ls terwerkstät te

„Wenn Sie sich morgens richtig fit 
fühlen wollen, muss sich Ihre Wirbel-
säule nachts erholen können. 
Ihr Bettsystem muss also an einigen
Stellen nachgeben, an anderen 
stützen und an einigen sogar beides. 
Wir beraten fair und kompetent. 
Unser Wort drauf !“    
Ulrike und Gerhard Möhrle

Baiers-
bronn

Kloster-
reichen-
bach

Mitteltal

462

462

L401

Möhrle 
Raumidee
(neben Giese-Optik)

Ruhesteinstraße

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Ruhes te ins t raße  18 ,  72270 Ba ie rsbronn 
Te l .  0  74 42 –  8  14 51, www.moehrle-raumidee.de
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Abend mit meinen Bikekameraden wollte ich, trotz extremen Muskelkaters vom Vortag,
nie verzichten. Leider fielen die Langlaufkilometer in diesem schneelosen Winter aus. Die
Grundkondition musste also früh mit dem Crossrad geholt werden. Viele Kilometer im
Grundlagenbereich (niederer Puls) wurden auf meiner Trainingsstrecke abgespult. Natürlich
gab es auch schöne Touren mit dem Mountainbike allein und in der Gruppe. Immer ein
Garant für erlebnisreiche, traillastige Touren war Bernd Stockburger. Eine gute Vorbereitung
waren auch  die Wochenenden mit der Bikegruppe im Mai und zwei Wochen vor Beginn der
Trans Schwarzwald die 3-tägige Ausfahrt nach Garmisch mit ordentlich Höhenmetern. Als
letzten Test fuhr ich 6 Tage am Stück ungefähr die Kilometer und Höhenmeter der Vaude
Trans Schwarzwald, am letzten Trainingstag 108 km und 2.600 Hm. Ich war bereit!
Auch öffentliche Auftritte mit dem Hauptsponsor Physiotherapie Bangert musste ich hinter
mich bringen, z.B. in „Der Flößer“, im „Schaukelpferd“ und oft auch in der Bar der „Tanne“
Tonbach. Nachdem die Strecken der Vaude Trans Schwarzwald bekannt wurden, stellte sich
die Frage: Mit welchem Bike wird gefahren? All – Mountain oder mein geliebtes altes
Race-Fully von Schmolke. Die Entscheidung für die alte Technik sollte sich nicht als die
beste Wahl erweisen.
13. August 2014: 72 km und 2.130 Hm
Als Alleinstarter aus Baiersbronn hatte ich auch ein logistisches Problem. Der Start war um
11 Uhr in Pforzheim, Ziel in Wildbad. Mit dem Auto ging es nach Wildbad und dann mit
dem  Zug nach Pforzheim zum Start. Die Wetterprognosen waren sehr schlecht, viel Regen
und Wind. Die Etappe war gleich ein Prüfstein, eine Schlammschlacht. Aber dafür hatte ich
ein super  Gefühl, als ich in Wildbad in kurvenreichen Trails in den Kurpark einfuhr.
14. August 2014: 68,5 km und 1.600 Hm
Morgens mit dem Auto nach Wildbad und um 10 Uhr Start im Kurpark nach Freudenstadt.
Es sollte die schnellste Etappe werden und so hieß es nur: Gas geben. Die Freude, in
Freudenstadt durchs Ziel zu fahren, trieb mich an. Dann wieder heimfahren, duschen, pflegen
und das Auto in Wildbad holen.
15. August 2014: 68 km und 2.460 Hm
Start in Freudenstadt  bei regnerischem Wetter und laut Veranstalter die härteste Etappe der
Tour bis Rippoldsau. Es war brutal. Starker Regen und am Schluss ein 25%-iger Anstieg und
ein hoher Singletrailanteil. Viermal musste ich über den Lenker absteigen. Fahrer und Fahrrad
waren nur noch ein Dreckhaufen und meine V-Brakes fast am Ende. Bike waschen, umziehen,
Rückfahrt organisieren, pflegen und anschließend eine Massage von Marcus.
16. August 2014: 72 km und 2.330 Hm
Morgens Fahrt nach Rippoldsau und Start um 10 Uhr nach Sasbachwalden. Wetter wieder
sauschlecht. Heute spürte ich meine Beine und es wurde auch wieder eine schwere Etappe.
Gleich zu Beginn war ein langer Anstieg, aber eigentlich gut bekannt -  meine Trainings-
strecke. Dann Abbruch in Seebach, ein Bikefreund hatte in Sasbach die Schilder geklaut.
Die Nacht verbrachte ich in einer Pension in Brandmatt. Bei der abendlichen Nudelparty
lernte ich jetzt auch einige Bikekollegen näher kennen. Im Vergleich zum Leistungsstand
von vielen Teilnehmern war ich nur ein Hobbyradler.
17. August 2014: 67,5 km und 2.270 Hm
Start in Sasbachwalden um 9 Uhr mit Ziel in Offenburg und endlich Sonne. Eine traumhafte
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Rollläden · Haustüren

Fenster Reparaturen

A l t b a u s a n i e r u n g
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Etappe und ich war noch richtig fit. Nach dem letzten Anstieg in Rammersweier dann Freude,
Stolz und Rührung. Die letzten Kilometer ins Ziel waren ein Genuss. Ich war nur einer von
vielen, aber ich hatte es geschafft! Danke an meine Begleiter und Fahrer.

Jörg Gaiser
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Aqua-Solarwärme-Systeme
Eine Investition von über 20 Jahren muss im Kern stimmig sein:
Die Basis dafür sind unsere hochwertigen Geräte und die fachlich
korrekte Installation!

Erzielen Sie hohe Erträge, auch bei kleiner Kollektorfläche und ge-
ringer Sonneneinstrahlung (Übergangszeit, Winter, ungünstige Wet-
terbedingungen und Südabweichung). Ein bis zu 40 % höherer
Energieertrag gegenüber hochwertigen Flachkollektoren ist möglich! 
● Bis zu 50 % Heizkostenersparnis!
● Ältere Heizungen sind nachrüstbar! 
● Umweltfreundlich, da pures Wasser die Wärme 

vom Solarkollektor zur Heizungsanlage transportiert!
● Einsteiger AquaPakete mit kompletten Komponenten 
● Solare Frischwassererwärmung und Heizungsunterstützung
● Aqua-Solarwärme-Systeme sind ideal kombinierbar 
● Machen Sie sich unabhängig von Öl- und Gaspreisen
● Selbstmontage: Wir liefern die Anlage frei Haus, 

Inbetriebnahme mit Einweisung durch unsere Techniker, 
damit die gesetzliche Gewährleistung erhalten bleibt
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Vergleich: 
Aqua-Solarwärme-Systeme
und Flachkollektoren 
bei 400 W Einstrahlung pro m2, 
2,33 m2 Aperturfläche und 
60°C Vorlauftemperatur.

Aqua-Solarwärme

bester Flachkollektor

durchschnittlicher 
Flachkollektor

Unvergleichlich in jeder Beziehung
Kein Speichertausch nötig! 

Pellets Scheitholz Hackschnitzel

ca. 25%

günstiger* ca. 60%

günstiger* ca. 40%

günstiger*

Unvergleichlich 

in Produkten 

und Ausführung!

Paradigma-Systemberater 
Gottfried Braun  GmbH 
Öchslestraße 17 · 72270 Baiersbronn  
Tel. 0 74 42 / 49 08 - 0 · www.braun-baiersbronn.de 
Filiale: Masselstraße 17 · 72290 Loßburg 

*Günstiger als Öl oder Gas
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Bericht Abteilung Leichtathletik
Nach den Sommerferien fanden in Freudenstadt die Kreismeisterschaften in den Einzel-
disziplinen statt. Die Athleten waren top motiviert und es konnten 11 Einzelkreismeistertitel
erkämpft werden.
Ein so gutes  Ergebnis hatten wir noch nie! Folgende 1. Plätze waren dies: 1. Jakob Seitz
M15 im Kugelstoßen, 1. Paul Seitz M10 im 50m Lauf, Weitsprung und Ballwurf, 1. Samira
Peitsch im Ballwurf, 1. Franka Morlock 50m Lauf, 1. Anna Kerth 50m, Weitsprung und
Ballwurf, 1. Denise Günther 50m Lauf und Ballwurf. Herzlichen Glückwunsch zu dieser
hervorragenden Leistung. Weitere Teilnehmer waren noch Sabrina Braun 4.Platz Weitsprung
und Kugelstoßen. Jacqueline Peitsch 5.Platz Weitsprung und 50m Lauf.
Am 3. Oktober fanden in Freudenstadt die Langstreckenstreckenmeisterschaften statt. Der
TVB war mit 5 Teilnehmern am Start. In der Altersklasse M10 war Paul Seitz im 800m Lauf
der schnellste und wurde Kreismeister! Jakob Seitz, Samira Peitsch, Sabrina Braun liefen
alle in ihrer Altersklasse auf den 2. Platz. Jacqueline Peitsch wurde fünfte.

Bei den Kreismeisterschaften holte Samira Peitsch im Ballweitwurf den Titel.

    Leichtathletik

Abt.ltr.: Oliver Peitsch
An der Staig 3
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/60376
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Am 4. 10. fand in Pforzheim ein Sportkreisvergleichskampf statt. An den Wettkämpfen
beteiligten sich die Kreise Pforzheim, Calw und Freudenstadt. Ich fuhr mit 4 Athleten nach
Pforzheim. Es fand zuerst ein Staffellauf über 4x75m Lauf statt. Für den Kreis FDS liefen
bei den Schülerinnen Franka Morlock, und Samira Peitsch. Die Staffel wurde leider letzte.
Im Leichtathletischen 3-Kampf waren dann noch Jacqueline Peitsch, Paul Seitz, Samira
Peitsch und Franka Morlock für den Landkreis Freudenstadt gemeldet. Die Kinder waren
sehr beeindruckt von den Leistungen einiger Athleten und die eigenen Leistungen konnten
sich auch sehen lassen. Der Landkreis Freudenstadt wurde letzter im Vergleichskampf, dies
ist auch damit zu begründen, dass nicht alle den weiten Weg nach Pforzheim auf sich nahmen.
Traditionell beendeten wir die Freiluftsaison mit einem Besuch im Panoramabad und
anschließendem McDonald-Besuch.           Oliver Peitsch

Bild links: Unsere Starter bei den
Langstreckenmeisterschaften in FDS
v. l.: Jakob und Paul Seitz, Jacqueline
und Samira Peitsch sowie Sabrina Braun

Bild unten: Unsere Teilnehmer beim
Vergleichskampf in Pforzheim
v. l.:  Livia und Franka Morlock, Samira
und Jacqueline Peitsch sowie Paul Seitz
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Ihr Kundendienst

vor Ort!
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EDV-Kommunikation

HARDWARE
SOFTWARE

NETZWERKE
SERVICE

E-Mail:  info@denker-edv.de
Internet:  www.denker-edv.de

Ruhbachgasse 13/1 • 72270 Baiersbronn-Mitteltal
Telefon  07442/81088 • Fax  81099



51TV-REPORT

Zwei „Halunken“ auf einem Bild?
(links: das Reitpferd des Doppel-Olympia-
Siegers Michael Jung; rechts: unser lang-
jähriges Mitglied Dieter Rapp)

Wir danken herzlich:
den folgenden Personen und Firmen, die
uns mittels Sach- und Geldspenden ihre
wertvolle Unterstützung zukommen
ließen.
Sach- und Geldspenden:
Colordruck Baiersbronn
Finkbeiner, Thomas
(Bauunternehmung) Baiersbronn
Klumpp, Busunternehmen Baiersbronn
Kohler, Metzgerei Freudenstadt
Mutschler, Karl Baiersbronn
Rosengarten, Hotel Baiersbronn
Schliffkopf, Hotel

         Schwarzwaldhochstraße
Seeger, Willi Baiersbronn
Trück, Georg (Altmühle) Baiersbronn
Volksbank eG Baiersbronn
Waltersbacher, Franz
         (Bauunternehmung) Obertal
Würth, Hans (Zimmerge.) Baiersbronn

 
    

   
        

Forbachstraße 8 
72270 Baiersbronn

Telefon 0 74 42 / 65 41

Familie Beilharz
Oberdorfstr. 95 

Tel. 0 74 42 / 84 07-0
E-Mail  info@hotel-falken.de

www.hotel-falken.de

� Gemütliche Gasträume

� Komfortable Zimmer

� Sauna, Fitnessraum

� Grosse Terrasse

� Leckere Spezialitäten
vom preiswerten
Tagesgericht bis 
zum Schlemmer-Menü

Der TREFF im
OBERDORF
täglich
ab 17.00 Uhr
geöffnet!

SPEZIALITÄT:
Knackig frische Salate
& überbackene Fladenbrote

Tel. 73 36
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E-Mail: gaiser-bau@t-online.de - www.gaiser-bau.de

Mo. Ruhetag
Di. - Fr. ab 17.00 Uhr

Sa. ab 14.00 Uhr
So. ab 10.00 Uhr (bei Spielbetrieb)

So. ab 15.00 Uhr (ohne Spielbetrieb)

Saarstraße 12
72270 Baiersbronn
Tel.: 07442/6040442
Handy 0173/6924091
www.sportlertreff-troelitzsch.de 
info@sportlertreff-troelitzsch.de

Inh. Frederik Trölitzsch
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Wir gedenken unseren Mitgliedern
und Sponsoren:

Walter Gey, früher: Baiersbronner
Straße, Baiersbronn (91 Jahre)

Angela Straub geb. Strehhuber,
Pappelweg, Baiersbronn (80 Jahre)

Hans Lehmann,  Panoramaweg,
Baiersbronn (76 Jahre)

Wir gratulieren
... zur Geburt

der Tochter Johanna den Eltern Michael
Dieter und Anja Ruf

des Sohnes Lukas den Eltern Kevin und
Annegret Lutz geb. Riedlinger

der Tochter Lina Hilda den Eltern Manuel
Andreas und Katrin Steffi Kalmbach geb.
Finkbeiner

des Sohnes Joah den Eltern Daniel und
Julia Schmidt

Wir gratulieren
... zur Diamantenen Hochzeit

Walter und Gertrud Finkbeiner, Winter-
seitenweg, Baiersbronn

Wir wünschen unseren Mitgliedern,
Leserinnen und Lesern eine ange-
nehme Adventszeit, ein schönes Weih-
nachtsfest und ein gutes und erfolg-
reiches Jahr 2015!

Zu ihrem „runden“ Geburtstag erhielt
unsere Schatzmeisterin Sabine Finkbeiner
Besuch von zwei Vorstandskollegen.
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Wussten sie schon, dass ...

• alle Sport- und KfZ-Unfälle weiterhin unverzüglich bei unserem ehemaligen
1. Vorsitzenden Manfred Koenig (  07441/86 37 41 im Geschäft und  07441/
86 37 40 privat) zu melden sind?

• unser Mitglied der Dienstagsturnerinnen, Monika Börner, auf der Winterseite
(im Härlegrund) im Herbst 2014 ihre Tulpenzwiebeln mit dem Bagger gesetzt hat?
Baggerfahrer war ihr Mann Hans-Jürgen.

• unser Vereinsmitglied Kim Bischoff weiterhin in der A-Jugend-Handball-
Bundesliga bei SG Kappelwindeck-Steinbach aktiv ist? Ihr Bruder Yannick Bischoff
spielt zwischenzeitlich als noch B-Jugendlicher auch in der A-Jugend-Handball-
Bundesliga bei HBW Balingen-Weilstetten. Unsere frühere Torwartin der SG
Freudenstadt-Baiersbronn, Nathalie Wörner, ist nach einem Umweg über TS
Ottersweier nun bei der SV Allensbach in der 2. Handball-Bundesliga aktiv.

• niemand etwas in das „Jenseits“ mitnehmen kann? Unser Mitglied und
Stimmungskanone Georg T. hat das beim freitäglichen Stammtisch im Hotel
„Rosengarten“ so umschrieben:- „oder hast Du schon einen Möbelwagen in den
Friedhof reinfahren sehen“?

• der Turnverein auch 2015 wieder drei Altpapiersammlungen im Mutterort
Baiersbronn durchführen wird? Die Termine sind folgende Samstage:

     14. März, 4. Juli und 7. November

• der TVB immer noch gebrauchte Inkjet-Druckköpfe und Tonermodule zur
Die leeren Druckerverbrauchsmaterialien

sind im TV-Treff abzugeben. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren 2. Vorsitzenden
Rolf Günther  (  56 39 privat).

• unsere Werbepartner bei unseren Kursangeboten die gleichen günstigen
Kursgebühren bezahlen wie unsere aktiven Vereinsmitglieder? Gutscheine für TVB-
Kurse - nicht nur zu Weihnachten, sondern auch für Geburtstage und sonstige Anlässe
- erhalten Sie bei Rolf Günther (  56 39).

• nur Mitglieder über 40 Jahre des Turnvereins den „TV-Treff“ mieten können?
Manfred Vetter (  3320 im Geschäft und   2914 privat) verwaltet weiterhin den
Terminkalender und gibt über finanzielle und organisatorische Einzelheiten gerne
Auskunft.

Aufbesserung der Vereinskasse sammelt? 
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So 04.01.2015 TV präsentiert sich Murgtalhalle
Sa 22.02. Gaumeisterschaften Gerätturnen Murgtalhalle

Altpapiersammlung Baiersbronn
Fr 27.03. Mitgliederversammlung Hotel „Hirsch“

Sa 09.05. Sponsorenlauf für Erweiterung Murgtalhalle Schelklewiese
Sa/So Juni Beach-Volleyballturnier bei Murgtalhalle
So 28.06. Kinderturnfest Turngau Fridingen

Sa 04.07. Altpapiersammlung Baiersbronn
Fr-So 24.-26.07. Landeskinderturnfest Sigmaringen
Sa 07.11. Altpapiersammlung Baiersbronn

Sa 14.03.

Wasser
Strom
Erdgas

Neumühleweg 11, 72270 Baiersbronn
www.gemeindewerke-baiersbronn.de

Mit Energie vor Ort.
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Beitragsordnung des Turnverein 1893 Baiersbronn e. V.  (gem. § 6 Vereinssatzung)
1. Die Beitragsordnung regelt alle Einzelheiten über die Pflichten der Mitglieder zur
Entrichtung von Beiträgen an den Verein. Sie ist Bestandteil der Beitrittserklärung.
2. Der Mitgliedsbeitrag, die Aufnahmegebühren und die Umlagen werden von der Mit-
gliederversammlung beschlossen. Die festgesetzten Beiträge gelten ab Beginn des Jahres,
in dem der Beschluss gefasst wird. Die Mitgliederversammlung kann durch Beschluss
einen anderen Termin festsetzen.
3. Der jährliche Mitgliedsbeitrag an den Verein beträgt ab 01.01.2008 (gemäß Beschluss
der Mitgliederversammlung vom 30.03.2007):
- Ehrenmitglieder beitragsfrei
- Kinder bis 4 Jahre beitragsfrei (beim Eltern-Kind-Turnen ist eine aktive Mitglied-
schaft des betreuenden Elternteils zwingend notwendig)
- ab drittem Kind (unter 18 Jahren in einer Familie) beitragsfrei
- Jugendliche (4 bis 18 Jahre) 40,00 Euro
- Aktive Mitglieder 60,00 Euro
- Passive Mitglieder 30,00 Euro
- Für Sportler/innen, die an einer Wettkampfrunde im Laufe eines Jahres teilnehmen oder
von Sportler/innen von Abteilungen, deren Betreuung einen erhöhten finanziellen Auf-
wand verursacht, wird ein zusätzlicher Betrag von 15,00 Euro erhoben.
4. Anträge auf Änderungen der Beitragshöhe sind mit entsprechenden Nachweisen dem
Schatzmeister vorzulegen.
5. Im Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Württembergischen Landessport-
bundes (WLSB) enthalten.
6. Der Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt ausschließlich durch das SEPA-Lastschrift-
verfahren über EDV.
7. Bei Vereinseintritt bis zum 30. Juni ist der volle Mitgliedsbeitrag, ab 01. Juli der halbe
Mitgliedsbeitrag zu entrichten.
8. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende eines Kalenderjahres möglich und muss beim
Schatzmeister bis zum 30. November schriftlich erklärt werden.
9. Abteilungen können zur Deckung der Mehrausgaben auf Beschluss der Abteilungsver-
sammlung und mit Zustimmung des Ausschusses Abteilungsbeiträge, Umlagen und Aufnah-
megebühren erheben. Sie sind den Mitgliedern bei Eintritt in die Abteilung bekannt zu geben.
10. Für zusätzliche Sportangebote (Kurse) gelten gesonderte Gebühren.
11. Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch Datenverarbeitung (EDV). Die personenge-
schützten Daten der Mitglieder werden nach dem Bundesdatengesetz gespeichert. Änder-
ungen des Namens, der Anschrift und des Kontos sind sofort dem Schatzmeister mitzuteilen.
(Ordnung des TVB in der Fassung vom 30.03.2007/22.09.2010/13.10.2013)



                                                       

                                        Beitrittserklärung         
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. als    

o jugendliches 

o aktives 

o passives Mitglied 

_____________________________________________                                  
Zu‐ und Vorname                                             
_____________________________________________                                                           
Straße und Hausnummer                                   
_____________________________________________                                                                              
Postleitzahl und Ort                                 
Geboren am: __. __ . __ __ . __ __ __ __                             
_____________________________________________                                                                            
E‐Mail‐Adresse                                              
_____________________________________________                                     
Ort, Datum und Unterschrift 

SEPA‐Lastschriftmandat 

Hiermit ermächtige ich den Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. Zahlungen von meinem unten angegebenen 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen.                                                          
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. gezogenen Lastschriften 
einzulösen.                                                                      
Die Lastschrift ist durch die Gläubigeridentifikationsnummer des Turnvereins Nr. DE28ZZZ00000390181 und als 
Mandatsreferenz die Mitgliedsnummer und einen Zusatz (z.B. Beitrag) gekennzeichnet.                                       
Der Einzug der Beträge erfolgt jährlich am 01.07. des jeweiligen Jahres. Fällt der Fälligkeitstag auf ein 
Wochenende oder Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den folgenden Werktag.      
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.   

Name und Adresse des Zahlungspflichtigen    IBAN des/der Zahlungspflichtigen 

                                          
            BIC des kontoführenden Kreditinstitutes (8‐ oder 11stellig)  

                                                     
            Kontoführendes Kreditinstitut 

                       
                            
                                       Rechtsverbindliche Unterschrift Zahlungspflichtiger 

  

Beitrittserklärung ausfüllen, ausschneiden und weiterleiten 
an:                                                                                                  
TV Baiersbronn e.V.                                                               
Nogent‐le‐Rotrou‐Str. 10, 72270 Baiersbronn                      
oder:                  
Postfach 1351 / 72258 Baiersbronn     

 

 

 

           

 

 

 

    Ort, Datum 

Zur Abteilung: 

o Handball 

o Basketball 

o Volleyball 

o Leichtathletik 

o Turnen 

o Jedermann 

o Freizeitaktivität 
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Ziehen Sie um?
Dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden es an:
Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351, 72258 Baiersbronn

oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de
Name, Vorname ....................................................................
Neue Anschrift:
Straße, Hausnummer ............................................................
_______     __________________________________________
PLZ         Ort

umgezogen ab / seit  ..................

Haben Sie ein neues Konto?
Bitte ausfüllen, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt
haben und sich Ihre Bankverbindung ändert:
_________________________ ____________________
Konto-Nummer Neue Bankleitzahl
_________________________ ____________________
IBAN-Nummer BIC
____________________________________________________
Name oder Kurzbezeichnung der Bank
_____________________________________________________
Name des Kontoinhabers

____________________________________________________________________
Abmeldungen (nur zum Ende des Kalenderjahres möglich) sind schriftlich bis
spätestens 30.11. zu richten an: Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351,
72258 Baiersbronn oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de (siehe auch Punkt 8
der Beitragsordnung).
Melden Sie bitte auch Namens-, Adress- oder Kontoänderungen an oben genannte
Adresse. Sie erleichtern uns ehrenamtlichen Funktionären erheblich die Arbeit und
gleichzeitig garantieren wir Ihnen,  dass Sie den nächsten TV-Report auch erhalten.

Vielen Dank!
______________________________________________________________________
Liebe Mitglieder, liebe Leser,
der TV Baiersbronn bedankt sich an dieser Stelle bei allen Firmen und Geschäftsleuten
recht herzlich für ihre Unterstützung. Darum bitten wir die Leser dieses TV-Reports, auch
die Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen. Nur durch die Unterstützung dieser
Werbepartner ist es möglich, dass unsere Vereinszeitung kostenfrei an Mitglieder,
Kursteilnehmer, Einwohner und Gäste verteilt werden kann.       Herzlichen Dank!
_______________________________________________________________________
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Haben Sie Lust, zu uns zu kommen?
(Stand: 01.11.2014)

Hausmeister Mast:  84 26 30 (Pr. 76 91); TV-Treff:  12 24 89; Murgtalhalle  6 02 57
Abteilung Turnen:           (Abteilungsleiterin: Hannelore Günther   57 22)
Montags: Wilhelm-Münster-Schule

Eltern-Kind-Turnen
17.00 - 18.00 Uhr Ltg.: Tanja Klumpp  83 79 755
17.00 - 20.00 Uhr Leistungsgruppe (weiblich) in Freudenstadt (Fahrnerhalle)

Ltg.: Eryka Kost  07447/291 100
Dienstags: Leistungsgruppe (weiblich)
17.30 - 20.15 Uhr Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost     0170/5510980, 07447/291 100
17.30 - 18.30 Uhr Buben: Ltg.: Katrin Günter, Leon Groß  12 06 18
20.15 - 21.50 Uhr Fitness- u. Skigymnastik....von allem etwas  (für Damen und Herren)

Ltg.: Monika Sillmann, Sabine Dölker  46 04, 07447/351
20.15 - 22.00 Uhr Mountainbikegruppe (Treffpunkt Murgtalhalle)

Ltg.: Andreas Reichel, Marcus Bangert  8 12 52
Mittwochs: TV-Treff
17.00 - 17.45 Uhr „Lollypops“
(6 - 8 Jahre) Ltg.: Elena Köhler  12 28 65
17.45 - 18.30 Uhr „Style Dancers“
(8 - 10 Jahre) Ltg.: Elena Köhler  12 28 65
Freitags: Leistungsgruppe (Nachwuchs) im TV-Treff
16.30 - 18.00 Uhr Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost     0170/5510980, 07447/291 100
17.00 - 18.00 Uhr „Bewegung, Spiel und Spaß“ (männlich und weiblich)
4 - 6 Jahre: Ltg.: Anne Reichel, Inge Gaiser, Britta Eitel  8 12 52, 67 61, 46 47
1. + 2. Klasse:      Ltg.: Monja Fielker, Leon Groß      12 33 77
3. + 4. Klasse:      Ltg.: Anne Herbert, Christina Kaufmann     60 41 53, 5 05 32
18.00 - 19.00 Uhr  Kinderturnen Schüler/innen  6 – 13 Jahre

     Ltg.:  Stefanie Barth  12 13 86
       F-Jgd. (2006) bis D-Jgd. (1998)

18.00 - 20.30 Uhr Leistungsgruppe (weiblich)
Ltg.: Sonja Weinläder, Eryka Kost     0170/5510980, 07447/291 100

sonstiger Gesundheits- und Freizeitsport: (Auskunft: Anja Kneißler  79 79)
Montags:       Wilhelm-Münster-Schule

     Freizeitgruppe – Fit und Aktiv   (ab 18 Jahre, gemischt)
18.00 - 19.00 Uhr Ltg.: Monika Sillmann, Sabine Eberhardt  46 04, 12 08 50
Abteilung Jedermann-Turnen:  (Abteilungsleiter: Helmut Reinhardt)  23 43)
Dienstags: Damen
20.15 - 21.15 Uhr Kontaktperson: Renate Mueller-Krampe  29 99
Freitags:      Herren
19.00 - 20.30 Uhr  ÜL: Rolf Rothfuß  52 90



60 TV-REPORT

Abteilung Leichtathletik (Winterhalbjahr):      (Abteilungsleiter: Oliver Peitsch  6 03 76)
Freitags: Murgtalhalle
18.00 - 19.30 Uhr   Ltg.: Oliver Peitsch, Leon Groß  6 03 76
Abteilung Volleyball: (Abteilungsleiter:  Klaus Gaiser  60 47 04)
Montags: Damen (Murgtalhalle)
20.30 - 22.00 Uhr Ltg.: Alexander Schmelzle  1 80 28 10
Dienstags: U-20 weiblich (Murgtalhalle)
18.30 - 20.15 Uhr  Ltg.: Carolin Teufel  0162/6374483

Herren I und II (Murgtalhalle)
19.15 - 22.00 Uhr Ltg.: Klaus Gaiser  0151/42264642
Freizeitvolleyball (gemischt, auch für Freizeitsportler) (Sporthalle Klosterreichenbach)
20.00 - 22.00 Uhr   Ansprechpartner: Sonja Gaus  0173/8798415
Freitags: Jugendliche (gemischt, Klassenstufen 5 + 6)  (Murgtalhalle)
13.35 - 15.00 Uhr Ltg.: Gerhard Lindner  33 74

Herren I + II (Sporthalle Klosterreichenbach)
20.00 - 22.00 Uhr Ltg.: Klaus Gaiser  0151/42264642

Damen (Murgtalhalle)
20.30 - 22.00 Uhr Ltg.: Alexander Schmelzle  1 80 28 10

Abteilung Basketball: (Abteilungsleiterin: Katja Gaiser   07442/60 48 72)
bis U12 (Gruppe B’bronn) Ltg.: Niklas Hayer   07442/12 29 56
Fr. 16.30 – 18.00 Wilhelm-Münster-Schule Baiersbronn
bis U12 (Gruppe FDS) Ltg.: Dominik Grüter   07443/85 54
Fr. 17.00 - 18.30 G. Feuerbacher Halle Dornstetten
U14m Ltg.: Marko Marianovic

Ltg.: Kürsat Caber   07441 / 860 77 88
Mo. 18.00 - 19.30 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 19.00 - 20.00 Stadionhalle Freudenstadt
U17w Ltg.: Jean-Marie Pattberg   07443/2 07 49

Ltg.: Jürgen Weber   07442/12 12 53
Mo.. 20.00 - 22.00 Murgtalhalle Baiersbronn
U18m Ltg.: Zenan Djekic   0176/32 56 39 32
Mo. 19.30 - 21.00 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 20.00 - 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Herren 2 Ltg.: Marian Lischka   07445/8 55 94 00
Mo.. 20.00 - 22.00 Murgtalhalle Baiersbronn
Fr. 20.00 – 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Herren 1 Ltg.: Miroslav Cicak
Di.. 20.00 - 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Fr. 20.00 – 22.00 Stadionhalle Freudenstadt
Senioren gemischt   07442/60 48 72
Mo.. 20.00 - 22.00 Murgtalhalle Baiersbronn
Do. 20.00 - 22.00 Wilhelm-Münster-Schule in Baiersbronn
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Ihr Urlaubszuhause
� Sie finden uns zwischen Schwarzwald-

halle, Freibad und den Tennisplätzen
� Ruhetag Mittwoch + Donnerstagmittag
� Ihr Wanderhotel in Baiersbronn
� Hallenbad mit Wohlfühloase
� Restaurant mit Kräuterküche

� lichst 
Ihre Familien 
Schuler und Klumpp

Bildstöckleweg 35 · 72270 Baiersbronn
Tel. 07442/8434-0 · Fax 07442/8434-34

info@rosengarten-baiersbronn.de · www.rosengarten-baiersbronn.de
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DER VITAL-TIPP
buchbar nach Reservierung 
von Sonntag bis Donnerstag

S C H L I F F K O P F

Schliffkopf Wellness & 
Natur -Hotel, Familie Fahrner

e-mail: info@schliffkopf.de
www.schliffkopf.de

Schwarzwaldhochstraße
72270 Schliffkopf (Baiersbronn)

Tel. 07449 - 920-0
Fax 07449 - 920-199

 GÖTTLICH SPEISEN
– Vitalcocktail im Schwimmbadbistro
– 3-Gang Vitalmenü am Mittag und 
– 1 Stück hausgemachter Kuchen mit Tasse Kaffee
 oder
– zum Abschluss des Tages:  5-Gang-Verwöhnmenü 

mit drei verschiedenen Wahlmöglichkeiten bei 
allen Gängen

 ECHTER WOHLSINN
– Eintritt in die BergSPA-Einrichtung ab 10 Uhr mit: 

Innen- und Außenpool, beheizt und Saunawelt, 
Techno-Gym Fitness-Studio und Gymnastikraum

– Teilnahme am „Wohlfi t-Programm“ Fitnesskurse 
und Freizeitprogrammen

– Bereitstellung einer Badetasche mit Bademantel, 
Badetücher und Badeslipper

 SCHLIFFKOPF BERGSPA 
 Buchen Sie Ihre persönliche 

Verwöhnzeit. Ob Kosmetik, 
Wellnessmassagen, Therapie-
massagen, Hamam oder Sanftes 
Wasser – Ihre kleine Auszeit  

 Preis pro Person 70,00 €

2012_05_09_vitaltipp_final.indd   1 14.05.12   11:06



Augenoptiker & Augenoptikmeister
Ruhesteinstr. 8, 72270 Baiersbronn, Tel. 0 74 42/812 50, info@giese-optik.de

Sport-Optik
für jede Sportart gut ausgerüstet durch Giese Optik

x Sportbrillen
x Sonnenbrillen

x GPS-Outdoor- 
Navigation 

x Kontaktlinsen
x Visualtraining
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